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u	� Beschlüsse der 22. Sitzung der  
Stadtverordnetenversammlung am 6. Oktober 2014

  1		� Einbringung der Entwürfe des Haushaltsplanes 2015  
der Stadt Kelkheim (Taunus) und des  
Wirtschaftsplanes 2015 der Stadtwerke Kelkheim (Taunus) 
in die Stadtverordnetenversammlung

Die Einbringung der Entwürfe des Haushaltsplanes 2015 der 
Stadt Kelkheim (Taunus) und des Wirtschaftsplanes 2015 der 
Stadtwerke Kelkheim (Taunus) in die Stadtverordnetenver-
sammlung wird durch Bürgermeister Horn zurückgezogen.

  2		� Bebauungsplan 60/13 „Östlich des Fischbachs“
	 Hier: 	Offenlagebeschluss

Schriftlich eingereichter Änderungsantrag der SPD-Fraktion 
vom 2. Oktober 2014

Zum Ablauf der gemäß des Aufstellungsbeschlusses zeitlich be-
fristeten Duldung einer Firma im Wasserschutzgebiet ist seitens 
des Betreibers eine insolvenzsichere Haftpflichtversicherung zur 
Deckung und Gewährleistung einer belastungsfreien Übergabe 
abzuschließen.

Verweisung des Änderungsantrages der SPD-Fraktion in den 
Ausschuss für Planen und Bauen:

Abstimmungsergebnis: 41 : 0 : 0 (damit angenommen)

Beschluss:
Der Bebauungsplan 60/13 „Östlich des Fischbachs“ (Stand 28. 
Juli 2014) wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB offengelegt. Die Behör-
den sind gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen.

Abstimmungsergebnis: 41 : 0 : 0 (damit angenommen)

  3		 Waldwirtschaftsplan 2015

Beschluss:
Dem vorliegenden Entwurf des Waldwirtschaftsplanes für das 
Wirtschaftsjahr 2015 wird zugestimmt.

In den Produktplan 2015 sind folgende Ansätze einzustellen:

Amtliche Bekanntmachung

▼

Küchenstudio Krampe  
erhält höchste europäische Auszeichnung

Das Küchenstudio Krampe wurde aus über 2.700 Mitgliedsunternehmen des Verbundes führender  
Küchenunternehmen -DER KREIS- zum Küchenspezialist des Jahres 2014 gewählt.  

Seit nunmehr 76 Jahren steht Küchen Krampe für hochwertige, individuelle geplante Einbauküchen.

Wir gratulieren der Familie Krampe ganz herzlich zu dieser Auszeichnung.

KELKHEIM, 17. OKTOBER 2014                                                           DER MAGISTRAT – THOMAS HORN – BÜRGERMEISTER    

Produkt	13.05.01 – Stadtwald

Buchungsstelle

Einnahmen:

509100	 sonstige Umsatzerlöse	 169.697 €
530002	 Erlöse aus Vermietung und Verpachtung 	     5.600 €
530500	 Erlöse aus anderen Nebenbetrieben	   25.000 €

Gesamteinnahmen		  200.297 €

Ausgaben:

608900	 Übriger sonstiger Materialaufwand	     6.640 €
610100	 Fremdleistungen für Erzeugnisse und 
				   andere Umsatzleistungen	 124.057 €
616400	 Instandhaltungen von Fahrzeugen	        100 €
677100	 Aufwendungen für Sachverständige etc. 	        500 €
699300	 Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen	  38.200 €

Gesamtausgaben		  169.497 €

Das Waldwirtschaftsjahr 2015 wird voraussichtlich mit einem 
Überschuss von 30.800 € abschließen.

Entsprechend den Vorgaben des Bezugserlasses „Anordnung 
über die Zusammenarbeit zwischen den Organen der waldbe-
sitzenden Körperschaften, den Besitzern von Gemeinschaftswal-
dungen und dem Landesbetrieb HESSEN-FORST vom 11. Au-
gust 2003 (StAnz. 40/2003 S.3966) i. d. F. vom 8. Dezember 2008 
werden folgende Haushaltsvermerke aufgenommen:

1.	� Die Ausgabenansätze für Betriebsausgaben können um Mehr-
einnahmen aus Holzverkauf überschritten werden.

2.	� Die Ausgaben der Konten sind gegenseitig deckungsfähig. 
Ausgaben des übrigen Haushalts sind nicht mit den Ausga-
ben der Produktgruppe 1305 Forstwirtschaft deckungsfähig.

Abstimmungsergebnis: 41 : 0 : 0 (damit angenommen)

  4		 Barrierefreie Bushaltestellen

Beschluss:

Um 2016 im Zuge einer Gemeinschaftsmaßnahme die Bushal-
testellen Bahnhof Hornau (beidseitig), Vereinshaus Hornau 
(beidseitig), Stadtmitte (einseitig), In den Padenwiesen (einsei-
tig) und Lorsbacher Straße (beidseitig) barrierefrei ausbauen zu 


